
die Fraktionen von CDU und Bündnis 90/Die Grünen bitten um schriftliche und mündliche Beantwortung 
der folgenden Anfrage in der Sitzung des Ausschusses für Wirtschaft und Tourismus in der Sitzung am 28. 
Juni 2016: 
 

1. Teilt die Kreisverwaltung den in der Tagespresse dargestellten Optimierungsbedarf für 
den Panarbora-Radweg? 

2. Wer ist für die Beschilderung und Wegeführung zuständig? 
3. Welche Maßnahmen werden zur Optimierung der Radwegebeschilderung ergriffen? 
4. Wie bewertet die Verwaltung eine alternative Streckenführung des Teilstücks zwischen 

Windeck-Rosbach und Waldbröl durch das Pochetal über Hufen? 
5. Bis wann können die Verbesserungsarbeiten umgesetzt werden? 

 
Hintergrund: 
Am 1. Mai 2016 wurde der Panarbora-Fahrradweg freigegeben. Ein Leser der Rhein-Sieg-Rundschau hat 
sich besonders mit dem Teilstück zwischen Windeck-Rosbach und dem Panarbora-Park in Waldbröl 
befasst und dieses erkundet (http://www.rundschau-online.de/region/rhein-sieg/70-kilometer-
rundkurs-optimierungsbedarf-auf-dem-radweg-panarbora-entlang-der-sieg-24154266). In dem Artikel 
werden diverse konkrete Verbesserungsvorschläge gemacht, die geprüft und ggf. umgesetzt werden 
sollten. 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
gez. 
 
Dr. Torsten Bieber     Alexandra Gauß 
Martin Schenkelberg     Burkhard Hoffmeister 
Björn Franken      Martin Metz 
 
f.d.R. 
Andreas Grünhage  
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